
#Der Tag des Herrn
Es ist unmöglich, den Wert und die Wichtigkeit des „Tages des Herrn“[1], wie der erste 
Tag der Woche in Offenbarung 1 genannt wird, hoch genug zu schätzen. Da es der 
Tag ist, an dem Christus aus den Toten auferstand, so stellt er uns 
nicht die Vollendung der Schöpfung, sondern den vollkommenen und herrlichen 
Triumph der Erlösung vor Augen. Wir sollten die Feier des ersten Tages der Woche 
nicht als eine knechtische Verpflichtung, als ein auf den Christen 
gelegtes Joch betrachten. Nein, es ist die Freude des Christen, diesen wunderbaren 
Tag zu feiern. Daher finden wir, dass die ersten Christen vorzugsweise am ersten Tag 
der Woche zusammenkamen, um das Brot zu brechen, und im ersten 
Abschnitt der Geschichte der Versammlung wurde der Unterschied zwischen dem 
Sabbat und dem ersten Tag der Woche völlig aufrechterhalten. Die Juden feierten den 
Sabbat dadurch, dass sie sich in ihren Synagogen versammelten, um das 
„Gesetz und die Propheten“ zu lesen. Die Christen feierten den ersten Wochentag 
dadurch, dass sie zusammenkamen, um das Brot zu brechen. Es gibt keine einzige 
Stelle in der Schrift, in der der erste Tag der Woche der Sabbat 
genannt wird, während es Beweise genug für die Verschiedenheit der beiden Tage gibt.
 


